
Antrag auf Beurlaubung von Schülern gemäß § 43 Abs. 3 
Schulgesetz (SchulG) 

 
Zur Vorlage bei der Schule  
 

bitte ausfüllen! 

Name, Vorname des Schülers  
 
 

Klasse  

Anschrift  
 
 

 

Zeitraum der Beurlaubung:  
 
vom:                                                        bis:  

 
Hinweise zur Beurlaubung finden Sie auf der Rückseite!  
 

Begründung:  

 
 
 
 

 

Mir/Uns ist bekannt, dass der versäumte Unterrichtsstoff nachgeholt werden muss.  

 

___________________ ___________________________________________ 
Datum    Unterschrift Erziehungsberechtigter  
 
 

 

 

Entscheidung des Klassenlehrers/ Schulleitung:  

 

Bei Beurlaubung bis zu einem Tag:  

Entscheidung der Klassenleitung:        

Der Antrag wird   ☐ genehmigt  ☐ nicht genehmigt.  

 

Bei Beurlaubung von mehr als einem Tag:  

Entscheidung der Schulleitung:             

Der Antrag wird   ☐ genehmigt     ☐ nicht genehmigt.  

 

___________________ __________________________________________ 
Datum    Unterschrift Schulleitung  



 

Beurlaubung von Schüler/innen  

 

Nach § 43 Abs. 1 Schulgesetz besteht für jeden Schüler und für jede Schülerin u.a. die 

Verpflichtung zur Teilnahme am Unterricht. Schülerinnen oder Schüler können von 

dieser Teilnahmepflicht nur gemäß § 43 Abs. 3 SchulG beurlaubt oder von einzelnen 

Schulveranstaltungen befreit werden.  

 

 

Wichtige Gründe für eine mögliche Beurlaubung sind:  

 

1. persönliche Anlässe (Erstkommunion, Hochzeit, Geburt, schwere Erkrankun-

gen und Todesfall innerhalb der engeren Familie)  

 

2. Teilnahme an Veranstaltungen:  

a. religiöse Veranstaltungen (Kirchentage, max. zwei muslimische oder jü-

dische Feiertage)  

b. kulturelle Veranstaltungen (Mitwirkung an Aufführungen eines Chors, 

Freilichtbühne, Theatergruppe)  

c. Sportveranstaltungen  

 

 

 

Wir gehen davon aus, dass im Regelfall nur einmal in der Schulzeit eine Beurlaubung 

stattfindet.  

 

 

gez.  das Kollegium der Grundschule Blumensiedlung  


